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zu netzen. Sie nimmt eine Schürze voll Sand und eilt ans Ufer; aber die
Schürze hat ein Loch. Hinter Sagard läuft ein Theil Sand aus und bildet

einen kleinen Berg. „Ach,“ sagt das Hünenmädchen, „nun wird die Mutter
schelten“, hält die Hand unter und läuft, so schnell sie kann. Die Mutter
schaute über den Wald und drohte dem Kinde mit der Ruthe. Da erschrak

es, liess die Schürze gleiten, aller Sand ward umher verschüttet und bildete
die dürren Hügel bei Litzow.

Oft wohnen zwei Riesen auf einander nahe liegenden Bergen und
haben irgend ein Geräth gemein, welches sie einander zuwerfen. Ander¬
male werfen sie zum Spiel oder auch im Ernst mit Steinen und Hämmern,
und man sieht die Spuren ihrer Finger in den Felsen eingedrückt. So
wollte ein Riese, der am Meliboeus wohnte, ein Schiff vernichten, welches
er eben auf dem drei Stunden entfernten Rhein daherfahren sah. Er

ergriff einen grossen Felsblock und warf darnach; aber er warf zu hoch,
und der Block fiel eine Stunde von da nieder; er trägt noch die Zeichen

der Riesenfinger.
Wenn sie im Streit mit einander leben und einer den andern verfolgt,

springt der Verfolgte schnellen Laufs über ganze Dörfer weg und ritzt
wol die grosse Zehe an der Thurmspitze, dass das Blut in Bogen spritzt
und eine Lache bildet. Wenn Riesen sich zum Ausruhen an Felsen legen,
dann drücken sie ihre Gestalt dem Stein ein.

Solcher Züge sind die Sagen voll.
Jenes Zuwerfen des Geräthes finden wir besonders oft, wenn die

Riesen bauen. Als gewandte Baumeister nämlich werden sie schon in

der Edda genannt, und zahllose Sagen haben ihr Andenken in dieser
Eigenschaft aufbewahrt; nur setzen die Deutschen meist an die Stelle des
Riesen den Teufel. Eine Menge von Kirchen sollen von Riesen erbaut
sein, und sehr oft bauen zwei um die Wette und wählen die Baustelle
dadurch, dass sie ihren Hammer werfen; wo er hinfällt, da beginnen sie
den Bau.

Die Steinnatur des Riesen geht besonders auch noch daraus hervor,
dass die Sage sie häufig in Stein verwandeln lässt.
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So weit der Riese den Menschen an Gtösse überragt, so weit
steht der Elbe dem Menschen an Grösse nach. Dass die Elben
unter einander an Aussehen verschieden sind, verkünden bereits
ihre Namen: weisse, dunkle und schwarze Elben. Die lichten,
weissen sind so schön und wolgebildet, dass der alte Norden die

Marschall, Lesebuch sür Höhere Lehranstalten. II. 23


